


Wir von ProMovers bringen die Branche an einen Tisch. Als aktive 
Gemeinschaft bieten wir Dir ein Netzwerk führender Möbellogistiker, 
praktische Lösungen und zukunftsweisende Ideen für die Themen von 
morgen. Werde eine treibende Kraft bei ProMovers und lass Dich 
von Deinen kompetenten Kollegen inspirieren!
www.promovers.de  |  office@promovers.de  |  Tel.: +49 6145 54 42-100
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„Die Mitarbeiterproblematik zehrt 
an den Nerven und man verliert die 
Freude an diesem tollen Beruf.“

Stärkere Personalprobleme

40%
Rückzug von Kollegen 
aus Umzugsbranche

31%

Suche nach anderen/neuen 
Geschäftsfeldern

Geht die Entwicklung so weiter wie jetzt, wird 
es in fünf bis zehn Jahren nur noch halb so 
viele Anbieter geben, wie es aktuell der Fall 
ist. Ich habe viele Unternehmer in meinem 
Umfeld und es geht fast allen ähnlich. Wir 
haben letztes Jahr den Umsatz bewusst hal-
biert, weil es kaum noch möglich ist – unter 
den Umständen, die hier herrschen und sich 
stetig verschlechtern – überhaupt noch wirt-
schaftlich zu arbeiten: von der Infrastruktur 
über die Preissteigerungen, die Energieko-
sten und besonders die Entwicklung im Per-
sonalbereich. Hier wurden in den letzten Jah-
ren so viele politische Fehler gemacht, das ist 
nicht umzukehren.

„Viele Kunden schauen immer mehr auf den Co2-Eff ekt von Umzügen, insbesondere in-
ternational. Die Fidi hat gerade den ersten Umzugs-Co2-Rechner vorgestellt, welcher 
nun aufzeigt, wie viel Co2 Umzüge produzieren. Im Rahmen der Co2-Ersparnis-Aktivi-
täten der Kunden werden vermehrt Pauschalen an Mitarbeiter gegeben, anstatt den 
Umzug durchführen zu lassen. Das wird sich auf die Branche langfristig auswirken.“

„Ich weiß nicht, wo die Reise 
hingehen soll.“

„Es gibt leider einen Portalvermittler, der sich nicht an geltende Gesetze hält. Hier werden 
auch Umzüge, bundesweit und Ausland, an Firmen vermittelt, ohne dass das GüKG über-
haupt nachgefragt wird. Diese, an kleine Firmen gehenden Aufträge machen alle Preise ka-
putt, genauso wie Unternehmen, die bei [Vergleichsportal xx] angeschlossen sind, die Preise 
kaputtmachen - [Handwerkerportal xx] prüft ebenso wenig Lizenzen. Das sind alles eigene 
Erfahrungen! Da muss angesetzt werden, um entsprechende und zeitgemäße Umzugsprei-
se zu generieren! Die Leute denken alle, dass die bei Amazon oder ähnlich sind und alles ‚bil-
lig‘ bekommen werden.“

Der Markt ist sehr volatil, die Rahmenbedingungen 
mit Mindestlohn, Maut und hoher Infl ation sind ex-
trem herausfordernd. Immer mehr Hersteller im 
Neumöbelgeschäft nutzen günstige Rohwaren aus 
China, die auch im Warenwert günstig sind, aber 
aufwendig in der Montage. Je nach Abrechnungs-
modell stehen wir auch hier vor großen Herausfor-
derungen. Die Sensibilität bei den Preisen ist bei 
den Herstellern hoch, sodass notwendige Preiser-
höhungen 2025 kaum umsetzbar sein werden.

Mir reicht‘s! Ich habe unsere Umzugssparte nach 
über 90 Jahren geschlossen. Wir konzentrieren uns 
zukünftig im Wesentlichen auf das Selfstorage. Den 
Beruf als solchen habe ich sehr gerne gemacht, er 
wurde mir in die Wiege gelegt. Aber die Rahmen-
bedingungen – ausufernde Bürokratie, unsinni-
ge Aufl agen, ungerechte Steuerpolitik, eine wider-
sprüchliche Umweltpolitik, Personal, eine AMÖ, die 
sich nicht in allen Bereichen zum Vorteil entwickelt, 
schwache und ungelernte Politiker, die nur ihre 
Wiederwahl im Blick haben und keinen Mut, neue 
Wege zu gehen et cetera – verderben den Spaß an 
der Arbeit. Sehr schade, dafür ist mir meine Lebens-
zeit zu kostbar!

„Umzug ist immer noch top, wird aber immer 
schwieriger. Anpassungen beiFuhrpark und Per-
sonal sind vonnöten. Kleinere Brötchen backen, 
ansonsten laufen die Kosten aus dem Ruder.“

„Unser Umzugsteil bleibt gleich, 
unsere Küchenabteilung werden 

wir anpassen!“

„Jetzt setzen wir erst recht auf Umzug!“

“

„

„

“

Meine Sorge für 2024 war, mehr Auf-
träge als Personal zu haben. So kam es! 
Und so wird es 2025 wohl bleiben.

„

„

“

“

„Wir haben tatsächlich nur noch wenig 
Freude bei der Arbeit und freuen uns 
auf den Ruhestand in wenigen Jahren.“

Die Stimmung ist leider schlecht, 
sowohl unter der Belegschaft als 
auch bei den Gewerbekunden. 
Aber wir werden auch diese Kri-
se meistern, denn wir haben das 
Know-how, sind fl exibel und im-
mer noch motiviert.

„

“

„Wir bleiben stark, mit spezieller Ausrichtung.“

„Es ist unserer Einschätzung nach, viel schwere ram 
Markt geworden. Die Kunden können unsere gestie-
genen Kosten nicht verstehen. Personalmangel wird in 
Zukunft ein sehr großes Problem werden.“

„Wir setzen auf gute Arbeit, 
umgezogen wird immer.“

„Wir machen weiter, aber es ist sehr schwer.“

„Wir sind froh, dass wir nicht im internationalen 
Vergleich stehen. Sonst könnten wir aufgrund 
der schlechten Rahmenbedingungen des Stand-
orts Deutschland sicher nicht standhalten.“„Wir werden den Betrieb schließen.“

„Die Spezialisierung im Themenfeld ‚Umzug‘ in Verbindung mit dem Bewusstsein seines ‚USP‘.“

Die Gewerbeanmeldung für Umzüge und Transporte benötigt dringend stärkere Kontrol-
len. Die Vorlage einer EU-Bescheinigung sollte zwingend sein. Jeder, der einen Transpor-
ter hat oder fahren kann, kann sich „Umzugsunternehmen“ nennen. Es gibt keinerlei Zu-
gangsbeschränkungen für die Gewerbeanmeldung. Das öff net Tür und Tor für „schwarze 
Schafe“, die dem Ruf der seriösen Unternehmen schaden.

„

“
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ProMovers kommt nach Stutt gart:
Alles zur Mitgliederversammlung

Neue DenkWerkstatt  „Qualität intern“ formt sich
Weiterbildung kostet. Zeit. Geld. Nerven. Und noch so vieles, vie-
les mehr. Bei allen Beteiligten. Das muss so nicht sein – wir als Pro-
Movers können auf die jahrzehntelangen Erfahrungen des Schu-
lungsbereichs der DMG zurückgreifen. Auf deren Dozenten. Und 
Experti se. Was fehlt? Die Erfahrungen aus dem Alltag. Warum es 
bei der Qualifi zierung in der Praxis so oft  hakt. Oder wieso es bei 
manchen läuft  und bei anderen nicht. Wie Weiterbildungen den ei-
genen Betrieb weiterbringen können. Und warum es doch so we-
nige machen.
Deswegen bringen wir mit unserer neuen DenkWerkstatt  „Qualität 
intern“ genau dieses Thema jetzt auf den Tisch. Diese neue Denk-
Werkstatt  soll Lösungen, Strategien und Fahrpläne an die Hand ge-
ben, um diesen Herausforderungen in der Qualifi zierung und Wei-
terbildung besser begegnen zu können. Apropos Herausforderung. 

Im Laufe dieses Jahres wird die vollständig überarbeitete 
Umzugsnorm DIN EN 12522 verabschiedet werden. Ein 
eigenes Kapitel „Mitarbeiter“ wird Mindestanforderungen 
enthalten, die eine 
regelmäßige, struk-
turierte und doku-
menti erte Weiterbil-
dung der Mitarbeiter 
erwartet. Die erste 
neue DenkWerkstatt  

„Qualität intern“ fi n-
det am 25. Februar 
in Pulheim bei Köln 
statt . 

„Wir blicken mit Stolz auf Geleistetes zurück“, sagt Ralph-Mathias 
Niering, Geschäft sführer von ProMovers. „Wir setzten Standards 
in der Branche, die es zuvor nicht gab. ProMovers verschafft   
Euch Vorteile; am Markt und in den internen Strukturen. Die 
bisherigen Schwerpunkte des gemeinsamen Qualitätssystems 

Nach zwei Besuchen in Hessen schlägt unsere Mitgliederversammlung dieses Jahr erstmals in Ba-
den-Württ emberg auf, in der Landeshauptstadt Stutt gart. Am 7. und 8. April ist das Hilton Garden 
Inn fester Tagungsort. Und neben den offi  ziellen Themen bleibt natürlich genügend Raum für Aus-
tausch und neue Ideen. 

verlangen nach Erweiterungen. Seien es Umweltaspekte, so-
ziale Verantwortung oder Nachhalti gkeit – ProMovers wird 
praxisnahe Lösungen liefern. Denkwerkstätt en werden diesen 
Weg begleiten.“ 

Foto: Hilton Garden Inn

Foto: Cappelmann/ProMovers
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Am 19. Januar 2022 gründete sich unser Verein – „diese drei 
Jahre waren gekennzeichnet durch Engagement, Teamgeist und 
beeindruckende Erfolge“, so fasste es Geschäft sführer Ralph-
Mathias Niering in seiner Videogrußbotschaft  an die Mitglie-
der zusammen. „Rückblickend muss ich sagen, dass es schon er-
staunlich ist, was in dieser relati v kurzen Zeit gemeinsam von 
uns auf die Beine gestellt worden ist.“

ProMovers ist bereits drei!
Seit Januar ist Andrea Lovas unsere 
neue Verstärkung im ProMovers-Offi  ce. 
Mit ihrer umfangreichen Berufserfah-
rung, unter anderem in den Bereichen 
Arbeitsschutz, Qualitäts- und Umwelt-
management, die sie während ihrer 
langjährigen Täti gkeit bei der Luft han-
sa City Center Reisebüro gesammelt 
hat, bringt Andrea wertvolles Fachwis-
sen mit. Liebe Andrea, wir heißen Dich 
herzlich willkommen und wünschen Dir 
einen erfolgreichen Start!

Unsere „Neue“: Andrea ist da

Das „Event“-Programm 2025
Am ersten Tag geht es nach unserem „Work“-Programm (s.u.) ins Mercedes Benz Mu-
seum (Bild o.) – unter anderem mit einem Vortrag zu alternati ven Antriebsformen 

für Nutzfahrzeuge. Highlight des Ta-
ges ist dann ab 19 Uhr unser „MoveTo-
gether“ am Abend, ein Netzwerken mit 
Gewinngaranti e.
An Tag 2 steht nach dem Frühstück im 
Hotel ein Ausfl ug zu einem der größ-
ten Wellpappeproduzenten Deutsch-
lands an – wir sehen, wie ein Umzugs-
karton von der Rolle bis zum ferti gen 
Produkt entsteht. Daran anschließend 
gibt es den Vortrag „Wett  bewerbs fähige 
Personal strategien im 21. Jahr hundert„ 
von Prof. Dr. Armin Trost.

Das „Work“-Programm 2025
Die dritt e ProMovers-Mitgliederversammlung steht am ersten 
Tag unter dem Mott o „Gemeinsam die Zukunft  gewinnen“. Nach 
den Regularien geht es in den Tagungsräumen des Stutt garter 
Hilton Garden Inn um das Kapitel „MoveNext“ – darunter ver-
stehen wir unser „MoveExpert“, das Mehr an Zerti fi kat und unser 

„MoveTeam“, das Mehr für den perfekten Start. Was genau sich 
dahinter verbirgt? „MoveExpert ist das neue Level für das alte 
Zerti fi kat“, so Ralph-Mathias Niering. „MoveGreen und Move-
Form entwickeln sich weiter, um nicht nur mitzuhalten, sondern 

die steigenden Anforderungen der Auft raggeber und der 
Branche mit Leichti gkeit zu meistern.“ 
MoveTeam ist für unsere Mitglieder das „Mehr“ für einen 
perfekten Start im Job: Mit dem neuen MoveTeam 2.0 setzt 
ProMovers auf Onboarding mit Herz und Verstand – Kol-
legen schulen Kollegen, und „Training on the Job“ wird zur 
Team-Mission.
Das sind nur zwei unserer vielen MoveWelten, die wir ge-
schaff en haben, mit dem Ziel, sie beständig auszubauen.

Fo
to

: P
ro

M
ov

er
s

Fotos (3): Cappelmann/ProMovers


















